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Rhantus bistriatus (BERGSTRAESSER, 1778) 
- Wiederfund für Westfalen 

(Coleoptera: Dytiscidae) 

Karsten Hannig, Waltrap & Christian Kerkering, Emsdetten 

Die Schwimmkäferart Rhantus bistriatus (BERGSTRAESSER, 1778) ist von Mit­
teleuropa über die Mittelmeerländer (mit Ausnahme Spaniens) verbreitet, 
wobei sie im Süden und Osten Deutschlands sporadisch und selten vor­
kommt (SCHAEFLEIN 1971 ). Nach KöHLER & KLAUSNilZER (1998) ist sie in 
zwölf von 18 Regionen Deutschlands "aktuell" (nach 1950) gemeldet. Auf­
grund stark rückläufiger Bestandsentwicklungen in den letzten Jahrzehnten 
wurde Rhantus bistriatus (BERGSTR.) sowohl in den Roten Listen mehrerer 
Bundesländer (u.a. Schleswig-Holstein und Niedersachsen, vgl. GüRUCH et 
al. 2011 sowie HAASE 1996) als auch Deutschlands (HEss et al. 1999) auf­
geführt. 

Diese überregionalen Bestandsrückgänge decken sich mit den westfäli­
schen Befunden. Nach ALFES & BILKE (1977) ist Rhantus bistriatus (BERG­
STR.) in Westfalen "ein Bewohner vegetationsreicher stehender Gewässer", 
der in den letzten Jahrzehnten stark zurückgegangen ist. Die letzten doku­
mentierten westfälischen Nachweise datieren von 1956 aus dem Unteren 
Weserbergland und dem Süderbergland (ALFES & BILKE 1977). Auch die his­
torische Angabe aus dem Naturschutzgebiet Emsdettener Venn durch PEus 
(1928) konntetrotz intensiver, langjähriger Nachsuche nicht wieder bestätigt 
werden (vgl. HANNIG et al. 2009). 

Der Wiederfund für Westfalen gelang am 04.07. (1 ö') und 12.07.2014 (1 ~ ) in 
Emsdetten-Austum (Landkreis Steinfurt, MTB 3811, leg., det. et coll. C. 
Kerkering) mittels Lichtfalle (15W-Schwarzlichtröhre). Wie die letzten Jahre 
zeigen, ist gerade der Lichtfang für die Dokumentation von Ausbreitungspro­
zessen auch der Schwimmkäfer gut geeignet (siehe auch HANNIG & BocZKI 
2006, KERKERING & HANNIG 2014) und sollte nicht nur von Lepidopterologen 
genutzt werden. 
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